
NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

FREIZEIT
OLPE
Ehemalige Turngruppe Frau Sieben
(Imbergschule): Treffen heute um 18
Uhr auf demMarktplatz.

ISERINGHAUSEN
Seniorentag: Treffen am heutigen
Mittwoch ab 14 Uhr im Pfarrheim.

WANDERN & AUSFLÜGE

BAMENOHL
SGV: Teilnahme an der Gemeinde-
wanderung. Treffpunkt: 14 Uhr, Park-
platz der Firma Erwes & Reifenberg in
Weringhausen. Strecke: zweistündige
Rundwanderung; anschließend Ein-
kehr im Restaurant Haus Lubeley.

BEHÖRDEN
LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

BERATUNG

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.
Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probleme
rund ums Kind, zur Verfügung.

VEREINE & VERBÄNDE
OLPE
VdK-Ortsverband: Grünkohlessen
heute um 12.30 Uhr im Gasthof „Zum
Hobel“ in Frenkhausen. Zum Grün-
kohlessen am 16. November sind
noch Plätze frei.
DROLSHAGEN
MGV „Liedertafel“: Zur Unterstützung
des Martinzuges treffen sich die Sän-
ger heute um 17.15 Uhr am Kirch-
platz.
WENDEN
MGV: Registerprobe heute im Pfarr-
heim. Die Bässe beginnen um 17.45
Uhr, die Tenöre um 18.30 Uhr.
MÖLLMICKE
Möllmicker Chöre: Die Probe des Ge-
mischten Chores beginnt heute be-
reits um 18 Uhr. Der Männerchor
probt ab 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus.

IN KÜRZE

GERLINGEN
Kfd: Alle alleinstehenden Frauen sind
für Samstag, 12. November, zum Kaf-
feetrinken um 15 Uhr in die Begeg-
nungsstätte eingeladen.

ALTENKLEUSHEIM
Waldgenossenschaft westlich:
Arbeitseinsatz am Samstag, 12. No-
vember. Treffen um 8 Uhr am Dorf-
platz. Bitte Motorsägen mitbringen.
Sicherheitsausrüstung ist Pflicht.

ATTENDORN
Single-Frauen: Treffen am Freitag, 11.
November, um 12 Uhr im Haus Big-
gen. Die Fußgängerinnen treffen sich
bereits um 10.30 Uhr am Hagebau-
markt, die Pkw-Fahrer um 11 Uhr.

RAHRBACH/KRUBERG
kfd: Generalversammlung am 24. No-
vember. Beginn um 16 Uhr mit der hl.
Messe in der Pfarrkirche Rahrbach.
Im Anschluss Generalversammlung
mit Weihnachtsfeier. Anmeldungen
bis 20. November bei Simone Daus,

1094.

KINDER- & JUGENDBÜHNE

MEGGEN
Geheime Freunde, 9.45 Uhr, Theater
Lennestadt im Pädagogischen Zent-
rum, Meggen, Auf'm Ohl 12,

02723 608403.

Fast sieht es so aus, als würde die Sonne gefressen,
schreibt unsere Leserin Marianne Klein und
schickt uns dieses Foto. Geschossen hat sie es „am
TagnachderZeitumstellungamWeiherderWende-

ner Hütte“. Scheint eine für die Sonne gefährliche
Umgebung zu sein.
Wenn auch Sie eine Foto für uns haben, schicken
Sie es an olpe@westfalenpost.de

Angriff auf die Sonne

LESERFOTO

chen Publikationen einen Namen
gemacht und erweist sich mit die-
sem Buch als profunder Kenner
von Sagen und Legenden. Der ge-
lernte Buchhändler studierte
Deutsch und Geschichte und
arbeitete danach als Lehrer.

i
Das Buch „Sagenhafter Wes-
terwald“ ist im Sutton-Verlag

erschienen und bietet auf 128 Seiten
eine Vielzahl von unterhaltsamen Sa-
gen. Das Buch hat die ISBN 978-3-

95400-736-3 und
ist im Buchhandel
und im Internet
für 19.99 Euro
erhältlich.

reale Ereignisse und Fiktion. Was
istwahrundwashat diemündliche
Überlieferung vielen dieser Ge-
schichten hinzu gedichtet?
Ungeachtet einer Antwort auf

die Frage, was hier Dichtung und
was Wahrheit ist, lassen die meist
kurzen Geschichten ausreichend
Platz für die Fantasie und bieten
kurzweilige Unterhaltung. Nach
dem Vorwort, das kurz auf die Re-
gionen des Westerwaldes und die
politische Gliederung eingeht,
führt der Autor die Leser - geo-
grafisch gegliedert - durch die Sa-
genwelt von Siegerland, Lahn-
Dill-Kreis, der Landkreise Lim-
burg-Weilburg, Altenkirchen,
Neuwied und Mayen-Koblenz
sowie desWesterwaldkreises.
Die reiche Bebilderung macht

eine ganze Reihe der Orte des Ge-
schehens auch optisch greifbar.
Zudem gibt es zu einzelnen
Handlungsorten auch in-
teressante geschichtli-
che „Randnotizen“.
Nierhoff hat sich

bereits mit mehreren
regionalgeschichtli-

Von Herbert Kranz

Kreis Olpe. Der Müller von Lippe,
derReiter ohneKopf, der ungerate-
nePastorensohnunddieRittersöh-
ne von Ehrenstein sind neben vie-
len anderen die Hauptfiguren in
einemBuch desDrolshagenerHis-
torikers und Autors Joachim Nier-
hoff.
Der heimische Sagen-Experte

präsentiert „in diesem reich bebil-
derten Band den vielfältigen
Schatz an mündlichen Überliefe-
rungen und sagenhaftenGeschich-
ten rund um die Städte und Ge-
meinden imWesterwald. Die wun-
derbaren Erzählungen laden dazu
ein, der Fantasie freien Lauf zu las-
sen und eine Sagenwelt zu entde-
cken, die so vielschichtig istwie die
Region und ihre Menschen“,
schreibt der Verlag zu diesem
Buch, das den LesernGeschichten
zwischen Sieg, Lahn, Dill und
Rhein nahebringt. Genauer gesagt
geht es um rund 40 der schönsten
Sagen und Legenden aus einer
Landschaft, diemalerische und zu-
gleich geheimnisvolle Täler, Hügel-
landschaften, Flüsse und Seen auf-
weist und noch mehr Sagen und
Legenden.

Dichtung und Wahrheit
Nierhoff hat viele dieser Geschich-
ten zusammengetragen und sie
dem heutigen Sprachgebrauch an-
gepasst.Nicht selten verschmelzen

Sagenhafte Geschichten
Joachim Nierhoffs Streifzug durch denWesterwald

beiträgt, damit Familie in unserem
Land gelingen kann.
Dr. Hamers wird auch darauf ein-

gehen, was die Zuwanderung und
die Integration für eine zukünftige
Familienpolitik und für unsere Ge-
sellschaft bedeuten.

i
Anmeldungen bei den Ansprech-
partnerinnen vor Ort.

ros im Landtag NRW und dort als
promovierter Jurist undTheologeals
Vertreter der Bistümer tätig.
Die katholische Kirche hat eine

eigene familienpolitische Initiative
gestartet, die nicht nur Forderungen
andieLandespolitik formuliert, son-
dern aufzeigt, was die katholische
Kirche auf den unterschiedlichen
Ebenen und in den Verbänden dazu

Kreis Olpe. Die traditionelle Ver-
sammlungderLandfrauenaufKreis-
ebene findet am Samstag, dem 19.
November, um 9.30Uhr im Landho-
tel Sangermann statt.
Nach dem Frühstück bezieht Dr.

AntoniusHamers Stellung zumThe-
ma „In welche Richtung geht die Fa-
milienpolitik des Landes?“ Dr. Ha-
mers ist Leiter des Katholischen Bü-

Familienpolitik ist Thema bei den Landfrauen
Versammlung in Oberveischede mit Vortrag von Dr. Antonius Hamers

Der Autor und Histo-
riker Joachim Nier-
hoff aus Drolshagen
widmet sich in sei-
nemBuch Sagen und
Legenden aus dem
Westerwald.
FOTO:MICHAEL ALEXANDER

HEUTE IM
KREISOLPE

Redaktion: 02761 89523
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Schwarz

Innensicht
schlägt Außensicht

MENTAL-TIPP

Von
Ludger Schrimpf

H eute möchte
ich Sie auf

eine einfache
„Wahrheit“ hin-

weisen: Innensicht schlägt Außen-
sicht. Die eigene Wahrnehmung ist
für Sie viel entscheidender als die
Wahrnehmung anderer.

Wenn uns das klar ist, können wir
uns darauf konzentrieren, die eige-
ne Sicht der Dinge zu verändern, um
besser im Leben voranzukommen.
Wir schaffen unsere eigene innere
Welt (was wir übrigens täglich tun),
um sie möglichst erfolgreich ins Le-
ben zu übersetzen. Je klarer und
überzeugender die innere Welt, um-
so eher haben Sie die Chance, sie
„außen“ im Alltag mit Erfolg umzu-
setzen.

Der Wahlkampf um den nächsten
US-amerikanischen Präsidenten
führt uns das meisterhaft vor.
Schlammschlacht hin, Schlamm-
schlacht her: Beide Kandidaten ver-
kaufen den Amerikanern und der
Welt ihre Weltsicht als die bessere.
Voller Überzeugung setzen sie sich
dafür ein. Es geht um die gleiche
Welt, doch die Innensichten der
Kandidaten sind so unterschiedlich,
dass wir gespannt sein können, wer
sich durchsetzt. Dementsprechend
wird die Welt eine andere werden.

Ludger Schrimpf, Mental-Fit-Experte
und Coach aus Olpe, unterstützt Füh-
rungskräfte, Teams und Unternehmen
mit dem Ziel, nachhaltiges, gesundes
Wachstum zu fördern.

MARTINSZÜGE
Wenden: Alle Jungschützen und Offi-
ziere der Schützenbruderschaft tref-
fen sich zur Teilnahme amMartinszug
am Freitag, 11. November, um 16.45
Uhr vor der Pfarrkirche (Schützenhut
und Warnweste).
Frenkhausen: Start am Freitag um 17
Uhr mit einemWortgottesdienst in
der Kapelle.
Dahl-Friedrichsthal: Der St.-Josef-
Schützenverein lädt für Freitag, 11.
November, Kinder und ihre Eltern
zum traditionellen Martinsumzug ein.
Beginn ist um 17 Uhr mit einem
Sankt Martinsspiel in der Kirche. Da-
nach findet der Umzug durch das
Dorf statt.
Meggen-Maumke: Am heutigen Don-
nerstag: In Meggen, um 17 Uhr, Be-
ginn an der Kirche. In Maumke: 18
Uhr am Kindergarten (wegen der Stra-
ßensperrung).
Finnentrop: Freitag, 11. November,
Treffen um 16.45 Uhr am Rathaus.
Abmarsch um 17 Uhr, anschließend
St. Martinsfeuer und Brezelausgabe
auf dem Kirchplatz.
Lichtringhausen: Samstag, 12. No-
vember, Beginn um 17 Uhr in der St.
Jakobus Kirche, anschließend findet
der Martinszug statt.
Biekhofen: Der Schützenverein St.
Hubertus 1938 Biekhofen veranstal-
tet am 11. November den Martinszug.
Beginn ist um 18 Uhr mit der Seg-
nung der gebackenen Martinsgänse
im Vereinshaus Biekhofen. Danach
beginnt der Umzug mit Laternen
durch den Ort Biekhofen.
Würdinghausen: Der Martinszug star-
tet am Freitag, 11. November, um 18
Uhr auf dem Schulhof. Die Anlieger
der Würdinghauser Straße werden
gebeten, die Fenster mit Kerzen, La-
ternen oder Lichtschmuck zu dekorie-
ren. Gutscheine für die Martinstüten
sind in der Bäckerei Poggel für drei
Euro erhältlich.
Welschen Ennest: Der Martinszug be-
ginnt am Sonntag, 13. November, um
18.15 Uhr mit einem kurzen Spiel an
der Kirche und führt dann über einen
Rundweg zur Kirche zurück. Im An-
schluss werden wieder Stutenmänner
angeboten.
Kirchveischede: Der Martinszug am
11. November beginnt um 18.30 Uhr
an der Ecke Lannermecke-Sauborn
und führt durch die Wißbergstraße
und den Radenberg zur Kirche. Die
Stutenkerle werden von den ortsan-
sässigen Vereinen gemeinsam finan-
ziert.
Albaum: Der Martinszug startet am
Sonntag, 13. November, um 18 Uhr
an der Einfahrt Zum Stüvelhagen.
Nach demMartinspiel auf der Wiese
unter der Kirche erhält jedes Kind mit
Bon eine Tüte Süßes.

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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